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Goldenes Tor durch Kramprich
Kreisliga B Ahr: Bad Bodendorf führt nun die Tabelle an - Kempenich verlor

KREISGEBIET. Der SC Bad Bodendorf führt nach dem Derby-Sieg gegen den SC Sinzig nun die Tabelle der Fußball-Kreisliga B Ahr an. Begünstigt wurde dieser Sprung durch die Niederlage des bisherigen Spitzenreiters aus Kempenich und Spessart.

SC Bad Bodendorf - SC Sinzig 1:0 (0:0). Günter Kramprich, Spielertrainer der Platzherren, erzielte in einer hektischen Partie das Tor des Tages (65.). Bad Bodendorfs Spieler Lutz Baumann: "Man hat es beiden Teams in der ersten Hälfte angemerkt, dass keiner ins Hintertreffen geraten wollte. In der zweiten waren wir dann aber doch besser als Sinzig." Gäste-Coach Engelbert Jarek war enttäuscht: "Ein Unentschieden wäre gerecht gewesen."

SG Herresbach/Baar - SG Kempenich/Spessart 5:2 (3:1). Schon früh waren die Gastgeber durch Tore von Mike Bungarten (6.) und Erik Sta Teresa (15.) in Führung gegangen. Ein Fünkchen Hoffnung keimte auf, als dem Kempenicher Achim Schlich (30.) der Anschlusstreffer gelang. Nur zehn Minuten später aber war Markus Herrmann zur Stelle, der das Ergebnis mit seinem Tor für die SG wieder zurecht rückte. Gerd Krayer (65.) erhöhte auf 4:1. Nur drei Minuten später erzielte Dirk Grones das 4:2, doch die Platzherren konterten die Gäste aus und kamen durch Mario Merten zum verdienten 5:2- Endstand (72.). Baars Trainer Manfred Hoffmann: "Das war ein starkes Spiel von uns." Sein Kollege Bernd Weiler war konsterniert: "Wir haben zurecht verloren, auch in dieser Höhe. Ich muss wohl in der Pause in der falschen Kabine gewesen sein."

FSGBengen/Lantershofen/ Birresdorf - SC Krälingen 2:1 (0:1). Den Gästen gelang durch das frühe Tor von Jürgen Schmitz (1.) ein fulminanter Start. Zu allem Überfluss verlor die Heimmannschaft auch noch einen Spieler: Frank Bachem (25.) sah die Rote Karte wegen einer Notbremse. Doch die Platzherren erzielten in Unterzahl zunächst durch Eugen Walter (60.) den Ausgleich, Guido Bachem (75.) markierte sogar die Führung. Nach dem Spiel freute sich FSG-Trainer Dieter Dismon: "Mit zehn Mann haben wir gut dagegen gehalten." 

